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Wenn man einen 
Finanzpartner hat, 
der Vereine und Projekte 
in der Region fördert.

gut-fuer-mainfranken.de

Verbundenheit
ist einfach.
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Bericht vom 1. Vorstand

 Vorstand berichtet
Liebe Vereinsmitglie-
der,
ich habe mir diesmal 
lange überlegt was ist 
wichtig, was ist neu, 
oder was sollte und 
muss unbedingt mal 

wieder angesprochen werden. Dann habe 
ich mir die Frage gestellt, wie wichtig ist 
es für das einzelne Vereinsmitglied Infor-
mationen durch unser Fair Heft zu erhal-
ten. Werden die Beiträge in unserem Fair 
Heft überhaupt wahrgenommen? Fühlt ihr 
euch angesprochen oder aufgerufen sich 
im Verein zu engagieren? Ich denke dabei 
nicht an diejenigen, die sich seit Jahren 
bereits an den verschiedensten Stellen im 
Verein nützlich machen und damit beitra-
gen, dass sich unser SV Heidingsfeld im 
Feld der großen Konkurrenz weiterhin gut 
behaupten kann. Ich kann mir vorstellen, 
dass der eine oder andere denkt oder auch 
ausspricht, jetzt kommt der schon wieder 
mit den abgedroschenen Aufrufen. Aber 
seid mal ehrlich, man kann es doch nicht 
oft genug sagen. Man muss es doch im-
mer und immer wieder wiederholen, um 
auch den Teil unserer Mitglieder, die den 
Vereinsgedanken noch nicht in sich tragen 
oder auch bereits vergessen haben, zu be-
wegen, sich im Sinne des Vereinsverständ-
nisses mit den vielen Aufgaben die bewäl-
tigt werden müssen, zu beschäftigen. Und 
sich, das sollte die Folgerung sein, auch 
entsprechend einzubringen. 

Überlegt mal wie das aussehen könnte und 
lasst mich an euren Vorschlägen teilhaben. 

Das Problem ist: Eine Vereinsbindung, das 
erleben wir zwischenzeitlich auch, gibt es 
nur noch eingeschränkt. Diese Entwicklung 
ist nicht aufzuhalten und geht an unserem 
SV Heidingsfeld  nicht vorbei. Mitglieder 
kommen und gehen in immer kürzeren 
Zyklen. Treue zum Verein und zum Ver-
einsgedanken sind Attribute, die immer 
weniger Bedeutung haben und deshalb in 
kurzer Zeit auch argumentativ nicht mehr 
verwertbar sein werden. 

Zum Glück haben wir noch unsere ge-
standenen „SVH´ler“, die dafür sorgen, 
dass unsere Anlagen funktionieren und 
in Ordnung gehalten werden oder bei be-
sonderen Anlässen tatkräftig mitarbeiten. 
Als Abteilungsleiter, in der Verwaltung, als 
Betreuer und Trainer sorgen sie mit ihrer 
guten Arbeit dafür, dass unser Sportbe-
trieb läuft. Je mehr sich einbringen umso 
leichter werden wir unsere anstehenden 
Themen bewältigen können.

Noch habe ich die Hoffnung, dass wir als 
Verein bestehen und uns nicht, zu schnell,  
zum „Serviceprovider“ entwickeln müs-
sen. In unserer Generalversammlung (Das 
Protokoll findet ihr weiter hinten im Heft) 
im Frühjahr habe ich aufgezeigt, welche 
Themen im Fokus stehen.

Im sportlichen Bereich sind wir bei unse-
rer Fußballjugend nahezu an die Grenzen 
unserer Möglichkeiten gestoßen. Die gute 
Arbeit unserer Trainer und Übungslei-
ter hat sich herumgesprochen. Dadurch 
haben wir jetzt einen Anstieg an Mitglie-
dern im Kinder und Jugendbereich, der so 
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nicht zu erwarten war. So erfreulich diese 
Entwicklung auch ist, hat dies auch Kon-
sequenzen. Denn man darf dabei nicht 
vergessen, dass das erfreuliche mehr an 
aktiven Mitgliedern unsere Fußballplätze 
bis an die Grenze des Möglichen auslastet. 
Ohne unseren erst im letzten Jahr fertigge-
stellten Kunstrasenplatz wäre das alles gar 
nicht vorstellbar. 
Themen die uns noch beschäftigen sind 
auch 
• die Renovierung der Sauna. 
• Fertigstellung des noch fehlenden 
 Stückes der Einzäunung,
• Fertigstellung der Flutlichtanlage 
 Kunstrasenplatz 
• Automatische Bewässerung 
 hinteres Kleinspielfeld
• die ständigen Reparatur- und 
 Instanthaltungsmaßnahmen 
 unseres großen Geländes. 
• die ständige Suche nach ehren  
 amtlich Tätigen die uns in unserer   
 täglichen Arbeit für den SVH 
 unterstützen.

Ein weiteres Thema ist nicht zuletzt die ge-
genwärtige Parkplatzsituation. Hier gab es 
vor kurzem Gespräche mit der Stadt Würz-
burg. Herr Muchtar Al Ghusain der Kultur- 

Schul- und Sportreferent der Stadt Würz-
burg hat uns bei einem Lokaltermin beim 
SVH seine Unterstützung zugesagt.
V.L. Sportamtchef Herr Röder, Herr Much-
tar Al Ghusain der Kultur- Schul- und Spor-
treferent, Peter Katzenberger, Herr Wie-
gand und Herr Dorscheid vom Baureferat
Auch Stadtrat Heinz Braun der fotografier-
te war anwesend.

Auch nach langer Zeit gibt es immer noch 
Notwendigkeiten unser Gelände zeitge-
mäß zu verbessern und an die gegenwärti-
gen Standards anzupassen. Hierzu gehören 
auch überdachte Trainer- Auswechselspie-
lerbänke am Spielfeldrand. Lange geplant, 
aber immer wieder an den Finanzen ge-
scheitert, haben wir jetzt mit Hilfe der VR-
Bank Würzburg doch die Möglichkeit un-
sere Idee zu realisieren. „Crowdfunding“ 
ist das Stichwort. Mit Hilfe dieser Aktion 
der VR-Bank Würzburg die jede Spende 
für den SVH mit einer Zusatzspende un-
terstützte ist es gelungen die notwendige 
Summe aufzubringen.

Erfreulich zeigt sich die Entwicklung in un-
serer Vereinsgaststätte. Nach dem jahre-
langen ständigen Wechsel der Pächter ist 
jetzt wieder Ruhe eingekehrt. Unser Päch-
ter Herr Schneider hat  mit großen Engage-
ment  und Herzlichkeit, zusammen mit sei-
nem Team bereits breite Wertschätzung 
bei unseren Mitgliedern gefunden. Unser 
Lokal hat wieder Zulauf und das nicht nur 
von unseren Mitgliedern. Also seid will-
kommen unserer Vereinsgaststätte! 

Bericht vom 1. Vorstand
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Unser Sommerfest war leider wieder nur 
zeitweise gut besucht. Es gab eine Hüpf-
burg für Kinder, Bubble Soccer für Kin-
der(und Erwachsene) gute Verpflegung 
von Hähnchen über Bratwurst und Steak 
und natürlich auch Livemusik. Es ist mir ein 
Rätsel warum nicht einmal die passiven 
Vereinsmitglieder, die Eltern der Jugend-
lichen, die Freunde des Vereins  usw. die 
Möglichkeit wahrnehmen sich auszutau-
schen und miteinander zu feiern. 

Zum Abschluss möchte ich mich ganz herz-
lich bei allen Vereinsmitgliedern bedan-
ken, die die Saison 2016/2017 mit ihrer 
ehrenamtlichen Tätigkeit getragen haben. 

• Das sind die Abteilungsleiter und 
 ihre Stäbe.
• Das sind die Trainer im Jugend- und 
 Erwachsenenbereich.
• Das sind die Mitarbeiter im techni  
 schen Arbeitsbereich die dafür sorgen,  
 dass alles funktioniert, dass Plätze be  
 spielbar sind und bleiben. 
• Das sind Mitglieder die unser Gelände  
 in Schuss halten.
• Das sind die Mitglieder die sich an der  
 Gestaltung von Vereinsfesten beteiligen
• Das ist unsere Verwaltung, die eine her 
 vorragende, verantwortungsvolle 
 Arbeit leistet.
• Das sind natürlich auch alle die im 
 Vorstand, die die Gesamtverant-
 wortung für unseren SV Heidingsfeld   
 tragen.

Peter Katzenberger, 1. Vorsitzender

Bericht vom 1. Vorstand
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1. Eröffnung, Begrüßung
Der 1. Vorsitzende, Peter Katzenberger, er-
öffnete die Versammlung mit einem Gruß-
wort an die Anwesenden,  insbesondere 
an die Ehrenvorstände und Ehrenmitglie-
der.
Im Anschluss wurde die Tagesordnung be-
kannt gegeben:
TOP 1: Eröffnung, Begrüßung
TOP 2: Bericht Vorstand Sport
TOP 3: Bericht Vorstand Finanzen
TOP 4: Ehrungen
TOP 5: Kassenbericht der Revisoren
TOP 6: Entlastung der Vorstandschaft 
  und Kassier
TOP 7: Bildung Wahlausschuss
TOP 8: Neuwahlen Vorstandschaft
TOP 9: Wünsche,  Anträge, Sonstiges

Zunächst wurde festgestellt, dass ord-
nungsgemäß geladen wurde. Schriftliche 
Anträge zur Tagesordnung sind keine ein-
gegangen. Danach wurde die Zahl der An-
wesenden mit 77 Personen festgestellt, 
von denen 77 stimmberechtigt waren. Be-
schlussfähigkeit wurde festgestellt.

Zunächst erläuterte Peter Katzenberger 
das zurzeit laufende Crowdfunding Pro-
jekt des SVH mit dem Ziel Trainer-, Aus-
wechselspielerbänke mit Überdachung zu 
finanzieren. Die VR Bank Würzburg unter-
stützt solche Projekte von gemeinnützigen 
Vereinen, indem sie zu jeder Spende, die 
mindestens 5,00€ betragen muss, 10,00€ 
dazu gibt. Allerdings muss ein Zielbetrag 
an Spenden erreicht werden, sonst wer-
den die gespendeten Beträge wieder zu-
rückgezahlt. 

Die Spende kann als Barspende beim Ver-
ein gegen Beleg oder per Überweisung 
mit einem Überweisungsträger der beim 
SVH zu erhalten ist oder direkt über das 
Internet unter www.vr-bank-wuerzburg.
viele-schaffen-mehr.de/svheidingsfeld er-
folgen, wobei zu beachten ist, dass regist-
rierte Fans sich erst einloggen müssen.

Im Anschluss erteilte er das Wort an An-
nette Göhler die aus dem Sportbereich be-
richtete.

2. Bericht Vorstand Sport/Jugend
Annette Göhler begrüßte die Anwesenden 
und berichtete kurz über den Sachstand 
beim Fußball,  Tennis und Damengymnas-
tik, beginnend mit der Fußball-Jugend.

Hier sind alle Altersklassen 2-fach belegt 
und im Großen und Ganzen befinden sich 
die Mannschaften auf vorderen Plätzen, so 
dass man auf die eine oder andere Überra-
schung noch hoffen kann. Gerade bei dem 
positiven Zulauf in der Jugend ist es aller-
dings vonnöten, dass noch weitere Trainer 
und Betreuer gefunden werden. Mit den 
Spielern der U19 werden zurzeit Gesprä-
che geführt, um diese zum Verbleib beim 
SVH im Erwachsenenfußball zu bewegen. 
Christian Graf wird die 1. Mannschaft in 
der kommenden Saison übernehmen. 
Auch wenn es bei der 1. Mannschaft im 
Moment nicht gut aussieht, hat man die 
Hoffnung auf Klassenerhalt noch nicht auf-
gegeben. Die 2. Mannschaft steht derzeit 
solide auf dem 6. Platz. Allerdings könnte 
die Trainingsbeteiligung noch etwas bes-

Protokoll der Mitgliederversammlung 2017
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ser sein. Die AH-Mannschaft hat sich dank 
Mark Dingfelder wieder gefunden. Im 
Frauenfußball setzt sich die Spielgemein-
schaft mit Kürnach fort, auch wenn hier 
die Tabellensituation nicht gerade rosig ist.

Die  Tennisabteilung plagen immer noch 
Nachwuchssorgen. Die Damengymnastik 
unter der Leitung von Gerda Schnabel und 
Inge Rügamer bietet wie immer keinen 
Grund zur Klage. Die Gymnastikabteilung 
würde es allerdings gerne sehen, wenn 
sich auch jüngere Frauen für diesen Sport 
begeistern könnten. Denn die Abteilung 
hat eine stadtbekannte Trainerin und die 
Übungsstunden sind durchaus fordernd.

Annette Göhler richtete ihren Dank beson-
ders für die hervorragende Jugendarbeit 
an Hermann Baatz und Kurt Bausewein, 
aber auch an alle Trainer, Betreuer und 
Mithelfende.

3. Bericht Vorstand Finanzen
Zu den Finanzen berichtete Claus Fesel.
Im vergangenen Jahr sind alle Darlehen 
und alle kurzfristigen Verbindlichkeiten 
fristgerecht beglichen worden.

Sonderausgaben fielen bei der Sanierung 
der Duschen in den Kabinen 3+4, sowie 
der Schiedsrichterkabine an, die mit ca. 
5.500,00€ realisiert wurden. Daneben 
wurden Wasserboiler in der Gaststätte, 
sowie in zwei Wohnungen erneuert. Der 
VW Bus hatte einen Vollkaskoschaden, so-
wie einen Teilkaskoschaden an der Wind-
schutzscheibe, bei denen die Eigenbetei-
ligungen zu entrichten waren. Hinzu kam 

noch ein Rohrbruch am Heizungsverteiler 
im Sportbereich. Insgesamt waren somit 
Sonderausgaben in Höhe von 10.350,00€ 
angefallen.

Der mit Abstand größte Posten entfiel 
2016 mit 372.000,00€ auf die Erstellung 
des Kunstrasenplatzes, wobei die Stadt 
Würzburg hierzu einen Zuschuss von 
111.000,00€ entrichtete. Der Zuschuss 
vom BLSV mit 74.000,00€ steht noch 
aus und musste zwischenfinanziert wer-
den. Hierfür sind Zinsen in Höhe von mtl. 
190,00€ zu zahlen. Sobald der Zuschuss 
des BLSV geleistet ist beträgt die Annuität 
für den Kunstrasenplatz 8.000,00€ im Jahr, 
die aus dem erhobenen Zusatzbeitrag ge-
leistet wird.

Die Unterlagen bis 31.12.2016 wurden 
der Revision übergeben und von dieser 
geprüft.Die Steuererklärungen bis ein-
schließlich 2015 sind erledigt.

Die finanzielle Entwicklung des Vereins 
wurde in einer Übersicht für den Zeit-
raum 31.12.2009 -31.12.2016 vorgestellt. 
Hierbei zeigte sich, dass in dieser Zeit ca. 
132.000,00€ an Darlehen getilgt wurden.

Die Beitragsabbuchungen für 2017 wur-
den am 03.02.2017 per SEPA-Einzug ge-
tätigt. Claus Fesel weist in diesem Zu-
sammenhang darauf hin, dass einzelne 
Kontoänderungen nicht mitgeteilt wurden 
und auch einige Konten nicht gedeckt wa-
ren, was zusätzliche Kosten pro Rückbu-
chung verursacht und der Verwaltung eine 
Menge Arbeit bereitet. Einige Mitglieder 
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legten sogar Widerspruch ein. Er bittet 
daher diesbezüglich auf ausreichende 
Kontodeckung zu achten und Adress- und 
Änderungen der Bankverbindung recht-
zeitig mitzuteilen.Gleichzeitig wurden die 
Beitragsrechnungen verschickt, die Zah-
lungen liefen aber eher schleppend. Der 
Mitgliederbestand am 01.01.2017 betrug  
506.

Um bestimmte Zuschüsse von der Stadt 
bzw. des BLSV zu bekommen, muss der An-
teil der Jugendlichen und Erwachsenen bis 
zum 26. Lebensjahr bei mindestens 30% 
liegen. Zu 2017 beträgt dieser 53,16%. 
Zum Abschluss bedankte er sich bei Allen, 
die den Verein im vergangenen Jahr unter-
stützt und geholfen haben.

4. Ehrungen
Für Mitgliedschaften über 60 Jahre hinaus 
sieht die Ehrenordnung des Vereins keine 
Auszeichnung mehr vor. Aus gegebenem 
Anlass wird dies bei der nächsten Sat-
zungsänderung korrigiert werden, denn es 
standen unter anderem gleich 780 Jahre 
Mitgliedschaft zur Ehrung an.

Für 80 Jahre Mitgliedschaft wurde geehrt:
Herr Otto Hirsch
Für 70 Jahre Mitgliedschaft wurden ge-
ehrt:
Die Herren Ernst Bauer, Kurt Grübel, Ernst 
Hirsch, Manfred Lampert, Werner Marold, 
Philipp Mauter, 
Hubert Michel, Werner Roth, Franz Sch-
mitt und Paul Weigert
Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurde geehrt:
Herr Reinhold Stumpf

Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden ge-
ehrt:
Frau Christa Leckert und Heinz Weiermann
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden ge-
ehrt:
Frau Anne-Rose Beck, Frau Renate Krömer 
und Herr Michael Schmitt

5. Kassenbericht der Revisoren 
Christian Stareczek stellte den Bericht der 
Revision vor.Geprüft wurde der Zeitraum 
vom 01.01.2016 bis 31.12.2016. Die Unter-
lagen waren vollzählig. Die Aufwendungen 
wurden geprüft und entsprachen alle dem 
Vereinszweck. Jede Buchung war nach-
vollziehbar, Unregelmäßigkeiten konnten 
nicht festgestellt werden. Er stellte somit 
fest, dass der Verein finanziell zuverlässig  
geführt wird und schlug daher die Entlas-
tung von Vorstandschaft und Kassier vor.

6. Entlastung des Vorstandes und des Kas-
siers Aufgrund des Antrages der Revision 
wurde per Akklamation abgestimmt. Die 
Entlastung des Vorstandes und des Kas-
siers erfolgte einstimmig.

7. Bildung Wahlausschuss
Als Leiter des Wahlausschusses wurde 
Klaus Weippert einstimmig per Handzei-
chen bestimmt. Seine Beisitzer waren 
Sandra Laschütza und Roland Roth. Vor 
der eigentlichen Wahl erläuterte Klaus 
Weippert die Bedeutung der Mitglieder-
versammlung als wichtigstes Gremium des 
Vereines.

Nachdem die Beschlussfähigkeit festge-
stellt wurde, erläuterte er das Wahlverfah-

Protokoll der Mitgliederversammlung 2017
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ren. Mangels Antrag erfolgen die Abstim-
mungen per Akklamation.

8. Neuwahlen Vorstandschaft
Gewählt wurden:
• 1. Vorsitzender: Peter Katzenberger
• Stellv. Vorsitzender Finanzen: 
 Claus Fesel
• Stellv. Vorsitzende Sport: 
 Annette Göhler
• Kassier: Erich Winkler
• Kassenprüfer: Christian Stareczek und  
 Waldemar Pfriem
• Schriftführer: Andreas Gehret
• Verwaltungsrat: Franz Lang, 
 Roland Roth, Uwe Scheuerlein und   
 Andreas Pospiech

In der Funktion bestätigt wurden:
• Platzkassier: Ronald Katzenberger
• Stellv. Schriftführer: Pascal Behringer   
 und Erich Winkler
• Ehrenamtsbeauftragter und 
 Schiedsrichterbetreuer: 
 Jürgen Kleinberg
• Abteilungsleiter Fußball Senioren: 
 Gunther Zeiss und Franz Seuffert
• Abteilungsleiter Fußball Damen: 
 Klaus Weippert
• Abteilungsleiter Fußball Junioren: 
 Kurt Bausewein und Hermann Baatz
• Abteilungsleiter Tennis: 
 Holger Behringer, Pascal Behringer und  
 Stefan Leutner
• Abteilungsleiter Gymnastik: 
 Inge Rügamer und Gerda Schnabel
• Freizeitsport: Peter Alemann
• Stadion- und Pressesprecher: 
 Andreas Gehret

Für die Vereinszeitung „FAIR“ werden noch 
Verantwortliche gesucht. Interessenten 
können sich bei der Vorstandschaft mel-
den.

9. Wünsche,  Anträge, Sonstiges
• Bezüglich herrichten des Park-
 platzes vor dem Vereinsheim liegt ein  
 Angebot i.H.v. 15.000,00€ vor. Der   
 Parkplatz ist allerdings von der Stadt   
 gemietet, so dass bezüglich der Kosten 
 trägerschaft zunächst der Mietvertrag  
 geprüft wird.
• Bezüglich des Kunstrasens wurde fest  
 gestellt, dass der angrenzende Acker   
 Verschmutzungen verursacht. Dieses   
 Problem ist erkannt und wird im   
 Rahmen der anfallenden Pflege  
 maßnahmen eruiert.
• Auf Anfrage konnte ein vermehrter Ver- 
 schleiß des Kunstrasens durch Mit-  
 nutzung anderer Vereine nahezu ausge 
 schlossen werden, da die Nutzung   
 durch fremde Vereine aufgrund   
 der vorrangigen Eigennutzung eher 
 gering ausfällt.
• Jürgen Kleinberg äußerte sich lobend   
 für alle ehrenamtlich Tätige.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen 
mehr kamen, wurde die Versammlung  
beendet.

Aufgestellt:
Gehret                                          

Protokoll der Mitgliederversammlung 2017
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Jugendabteilung

Schon wieder ist eine Saison vorbei und 
der SV Heidingsfeld kann stolz auf das Ab-
schneiden seiner  Jugendmannschaften 
sein. Gilt es bei den Kleinfeldmannschaf-
ten bis zur U11 hauptsächlich darum, die 
Grundlagen in der Technik zu schaffen, 
wird bereits ab der U13 um Auf- und Ab-
stieg gekämpft. Erfreulich, dass die U13 
punktgleich mit den Kickers Würzburg 
Meister in der Kreisliga wurde und damit 
in die höchste Spielklasse der U13 (Be-
zirksoberliga) aufsteigt. Die U15 hat mit 
etwas Glück den Klassenerhalt in der Kreis-
liga geschafft, während die U17 den mögli-
chen Aufstieg in die Bezirksoberliga in der 
Rückrunde unnötiger Weise vergeigt hat. 
Höchsterfreulich ist auch das Abschneiden 
der U19 in der Bezirksoberliga. Ein hervor-
ragender 2. Platz war es am Saisonende. 
Einziger Wermutstropfen jedoch ist, dass 
nur 4 von 20 Spielern der U19, die in die 

Aktivität wechselten, beim Verein blieben. 
Vereinstreue schaut anders aus und man 
muss sich schon hinterfragen, ob wir zum 
billigen Ausbildungsclub für die umliegen-
den Vereine geworden sind.

Die neue Runde 2017/18 ist wieder in  al-
len Altersklassen mit Trainern und Spielern 
besetzt, wobei es, wie in jedem Jahr, wie-
der einen regen Wechsel an Spielern und 
Trainern gegeben hat. Neu zu unserem 
Trainerteam gestoßen sind Patrick Krüger, 
Timo Bausewein (U11/U13), Matthias Hof-
mann (U17) und Jossi Hoffer (U7). Unseren 
Neueinsteigern wünschen wir viel Spaß 
und Freude bei ihrer Tätigkeit und immer 
ein glückliches Händchen beim Umgang 
mit unserem Nachwuchs. Zielsetzung ist 
bei allen Mannschaften zunächst mal der 
Klassenerhalt, nachdem wir nun jeweils 
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Jugendabteilung

zweimal in der BOL und in der Kreisliga ver-
treten sind.

Leider ausgeschieden aus persönlichen 
Gründen sind Patrick Germer und Kenneth 
Marx. Zudem hat Florian Schulte-Eickhoff 
sein freiwilliges soziales Jahr beim SV Hei-
dingsfeld beendet und wird uns in der neu-
en Saison auch nicht mehr zur Verfügung 
stehen. Euch allen vielen herzlichen Dank 
für eure Mitarbeit und vielleicht ergibt sich 
ja wieder einmal die Möglichkeit, bei uns 
mitzuwirken. Ihr seid jederzeit willkom-
men. 

Erfreulich war auch unser Fußball-Erleb-
nis-Camp vom 15.6. – 17.6.2017. Sollte 
es ursprünglich hauptsächlich durch- 
geführt werden, um die Integration von 
Flüchtlingskinder bei uns im Verein an-

zuregen, war die Beteiligung aus den Rei-
hen der Immigrantenkinder leider sehr 
schwach. Dennoch hatten 18 Kinder im 
Alter von  8-15 Jahren aus unserem Verein 
drei schöne, unvergessliche Tage mit viel 
Spaß und Abenteuer. Höhepunkte neben 
dem Training waren natürlich ein „Mitter-
nachtspiel“, eine Nachtwanderung und das 
Lagerfeuer mit Stockbrot sowie das Über-
nachten in den Zelten. Ein Dank hier vor 
allem an Daniela Plattner mit ihrem Sohn 
Patrick und dessen Freundin Theresa, die 
die vollen drei Tage/Nächte ihrer Freizeit 
für das Camp opferten. Alle Jugendlichen 
haben übrigens ihre Teilnahme für das 
kommende Jahr schon zugesagt, so begeis-
tert waren sie.

Hermann Baatz und Kurt Bausewein

– Vier Generationen – 
Bau- und Möbelschreinerei

HILMAR 
SCHNABEL

Eisenbahnstraße 49
97084 Würzburg-Heidingsfeld

Tel. 09 31 / 6 51 54 
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Damen - Fußball

Klassenerhalt geschafft!!! Die Bezirksliga-
saison 2016/2017 war wieder mal durch 
personelle Engpässe gekennzeichnet. Da-
niela Hüser und Melina Kienle-Garrido 
hatten ihr Studium beendet und Würzburg 
den Rücken gekehrt. Katharina Diem la-
borierte an ihrem Kreuzbandriss und Kat-
harina Buchholz sorgte erfreulicherweise 
für Nachwuchs, herzlichen Glückwunsch. 

Die Ergebnisse im Jahr 2017 sind über-
wiegend unserer Personalnot geschuldet: 
1:2 daheim gegen TG 48 Schweinfurt, 
2:2 bei der SpVgg Adelsberg, 1:1 gegen 
DJK-SV Rieden, 2:3 beim TSV Nordheim/
Rhön, 2:1 Sieg gegen SV Langendorf, zwei-
mal 1:3 beim FC Karsbach2 und beim SV 
Ostheim. Der 1:0 Heimsieg gegen die 
Spfrd. Herbstadt reichte dann zum Klasse-
nerhalt, sodass die 1:6 Niederlage bei der 
TG Schweinfurt keine Rolle mehr spielte. 
So musste die Mannschaft der DJK-SV Rie-
den den Weg in die Kreisliga antreten.

Das Engagement unseres Trainers Diet-
mar Pfenning ist dabei nicht hoch genug 
einzuschätzen. Trotz Personalmangel und 
entsprechend geringer Trainingsbeteili-
gung steht er auch in der kommenden 
Saison fest zu unserer Mannschaft. Positiv 
stimmen dabei auch die SVH-Neuzugänge 
Constanze Manthey und Anna Janz sowie 
die Rückkehr von Melanie Kienle. So kann 
der SVH wieder etwas mehr zur Spielge-
meinschaft beitragen.

Der fertiggestellte Kunstrasenplatz schafft 
nun auch verbesserte Trainingsbedingun-
gen. Die Trauer um den alten Sandplatz 
hält sich bei den Frauen in Grenzen. Von 
der neuen Autobahnbrücke betrachtet 
macht das Vereinsgelände schon einiges 
her (siehe Foto).

Die Damenmannschaft der SG SV Kürnach/
SV Heidingsfeld wünscht all unseren Teams 
eine erfolgreiche Saison 2017/2018.
Klaus Weippert
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Damen - Gymnastik

Nach längerer Zeit, wieder einmal ein Be-
richt, jedoch ein sehr trauriger. Wir bedau-
ern zutiefst, mitteilen zu müssen, dass uns 
eine gute Kollegin für immer verlassen hat. 
Nach langer Krankheit ist Hilde Meyer, die 
seit Januer 1975 unserer Abteilung ange-
hörte, am 12.06.17 verstorben. Sie war 
früher eifrige Besucherin unserer Gym-
nastikstunden. Nach mehreren Knochen-
brüchen und Op´s konnte sie schon einige 
Jahre nicht mehr aktiv teilnehmen. Sie ist 
dennoch nicht aus dem Verein ausgetre-
ten, sondern uns treu geblieben. Unsere 
jeweiligen Jahreszeitentreffen hat Hilde 
trotz Schmerzen und mit Gehilfen besucht. 

Hilde war eine so liebenswerte Kollegin 
und Freundin, die wir nie vergessen und 
steht in allerbester Erinnerung behalten 
werden.
Es ist bereits bekannt, dass Frau Altenhö-
fer nach einer Hüft-Operation wieder voll 
einsatzfähig ist und die Gymnastikstunden 
in gewohnter Weise selbst abhält. Hier 
darf noch einmal Birgit und Ruth, herzlich 
gedankt werden, die als Vertreterinnen 
dafür gesorgt haben, dass leine Stunden 
ausgefallen sind. Eine großartige Leistung, 
die wir auch zu würdigen wissen.

G. Schnabel
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Tennisabteilung

Um unsere Anlage auch farbig zu gestalten 
wurde unsere Pflanzenkübel wieder mit 
Blumen bepflanzt. Seit mehreren Jahren 
unterstützt uns dabei die Firma Rosen-
zauber in Heidingsfeld mit gesponserten 
Pflanzen, hierfür möchten wir uns ganz 
herzlich bei der Familie Müller bedanken. 
Kaum hat die Saison begonnen ist sie auch 
schon wieder zu Ende. Ein absolut erfolg-
reiches Jahr hatten unsere Damen 40 in 
der Bezirksklasse 2 hinter sich gebracht. 
Mit ausgeglichenem Punktekonto, näm-
lich 6 : 6 belegten sie einen superguten 4. 
Platz, das ist aller Ehren wert.

Die Herren 60 haben mit einer 4er Mann-
schaft in der Kreisklasse 1 nicht so viel 
Glück, aber auch unsere Senioren hatten 
Spaß und keine größere Verletzungen, so-
mit haben Sie auch Ihr Ziel erreicht.

Die neu gegründete Herren 30  haben  
ebenfalls in der Kreisliga gespielt und ei-
nen guten Mittelfeldplatzerreicht. Wir 
mussten eine Herren 30 gründen, damit 
unser „Küken“ Pascal auch am Spielbetrieb 
teilnehmen kann. Nachdem zum 3. Mal 
die „Nr. 1“ den Verein verlassen hat wurde 
es mit Spielern und Altersklasse sehr eng.  
1 Woche vor Saisonbeginn hat dann noch 
ein Spieler der Mannschaft den Rücken 
gekehrt, somit waren wir froh, überhaupt 
alle Spiele zu bestreiten.

Nachdem unsere Abteilung jedes Jahr klei-
ner wird, habe ich versucht, in Verbindung 
mit dem BTV und dem zuständigen Refe-
renten eine Analyse zu erstellen. Ein gro-
ßes Problem sind die vielen Tennisclubs/
Abteilungen die um uns herum bestehen. 
Somit sind wir eigentlich zu dem Ergebnis 
gekommen, daß nur neue Mitglieder aus 
unseren eigenen Reihen requiriert werden 
können, durch Nachfragen bei den Freun-
den, die Tennis spielen oder wieder zum 
Tennis spielen bewegt werden können. 
Fremde Kinder bei uns zu etablieren ist 
fast unmöglich.  

Nun habe ich versucht, mit einem ehema-
ligen Profi, eine sogenannte Tennisschule 
auf unserer Anlage zu installieren. Sein 
Name ist Tom Bender und ist gebürtiger 
Amerikaner, nähere Informationen wer-
den wir in einem nächsten Bericht geben. 
Da er natürlich auch noch selbst beruflich 
zum Schläger greift und z. B. im Allgäu 
noch Trainerstunden gibt, hatten wir hier 
nicht genügend Zeit um das richtig anzu-
kurbeln. Wir arbeiten jedoch dran und für 
nächste Saison haben wir uns viel vorge-
nommen und hoffen, daß wir den richti-
gen Weg gehen und wir neue Mitglieder 
und Mannschaftsspieler dazugewinnen, 
damit wir weiter existieren können. 

In diesem Sinne, Eure Tennisabteilung
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Grünschnitt am Tennisgelände

Heuer war wieder mal ein „Radikalschlag“ 
der Hecken. Bäume und Gebüsche hinter 
dem Zaun notwendig. 2 Wochenenden 
und viele Helfer mit eigenen Maschinen 
und mehrere Anhängerfahrten waren die 
Arbeiten fürs erste erledigt.
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Am Wochenende vom 15.07. auf 16.07 
fand unser Abschlusszelten auf der 
Festwiese neben den Tennisplätzen statt.  
Am Samstag wurde gemeinsam mit den 
Eltern drei von der KJG ausgeliehene 16 
Mann Zelte aufgebaut, anschliessend 
wurde gegrillt und eine gelungene Saison 
2016I2017 gefeiert. Besonders erfreu-
lich das fast alle Kinder mit Ihren Eltern 
anwesend waren, so dass sich unter Tags 
über 60 Personen bei der Abschlussfeier 
tummelten. 

Nach der Stärkung vom Grill fand am 
Abend dann traditionell das Fusspall-
spiel Eltern gegen Kinder statt, bei dem 
abwechselnd die Väter oder die Mütter 
gegen die Kids spielten.  Hier konnte man 

die Entwicklung sehen die die Kids im 
letzten Jahr genommen haben, am Ende 
schlugen die kurzen die Eltern knapp 
mit 5 zu 4 für sich. Aufgrund des guten 
Wetters konnten wir den Tag bis tief in die 
Nacht am Lagerfeuer ausklingen lassen, 
gegen Mitternacht ist in den Kinderzelten 
langsam Ruhe eingekehrt.  Am Sonntag 
wurde nach dem gemeinsamen Frühstück 
langsam aufgeräumt und die Zelte wieder 
abgebaut. Beide Mannschaften nahmen 
am Nachmittag an einem Turnier teil. 
Sowohl die U9/1 in Kirchheim, als auch 
die U9/2 in Gerbrunn belegten bei den 
Turnieren trotz einer durchzechten Nacht 
einen hervorragenden zweiten Platz. 

Uwe Scheuerlein

U 9 Abschlusszelten
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U 9

Seit der Winterpause haben sich sowohl 
die U9-1 sowie die U9-2 Junioren enorm 
weiterentwickelt. Einzelne Spieler haben
große Sprünge nach vorne gemacht. Dies 
hat sich sowohl in den äußerst positiven 
Ergebnissen der Rückrunde, als auch in 
den Platzierungen der Sommerturniere 
ausgewirkt. Die guten Leistungen haben 
regelmäßig viele Fans dazu bewegt, die 
Mannschaften bei Heim- und Auswärts-
spielen zu  unterstützen.

Mit dieser Unterstützung konnte die U9-1 
in Reichenberg beim Sport-Giese-Cup den 
Dritten Rang und in Kirchheim den zweiten 
Rang belegen.

Die U9-2 hat in Höchberg und Gerbrunn 
ebenfalls jeweils den zweiten Platz errun-
gen. Diese Leistungen konnten erreicht 
werden, da alle Spieler in den Trainingsein-
heiten, mit viel Motivation und Lern- 
bereitschaft, vollen Einsatz gezeigt haben.
Das Trainerteam hofft, dass sich die Ent-
wicklung auch In der neuen Saison nach 
der Sommerpause so fortsetzt.Kurz nach 
den Osterferien nahm die U10 unter der 
Leitung von Julian Haas und seinem neu-
en Co-Trainer, Patrick Krüger, an einem 
Qualifikationsturnier, dem Franken-Cup, 
in der Nähe von Coburg teil. Dieses Tur-
nier erstreckte sich von Freitag Abend bis 
Sonntag Nachmittag. Neben dem orts-

ansässigen Verein, SG Rödental, nahmen 
auch andere Mannschaften aus Deutsch-
land teil. Jedes Spiel unserer U10 war voll-
kommend nervenaufreibend, sodass die 
Trainer und Zuschauer des SVH nun einige 
graue Haare mehr haben.

Obwohl das Turnier in seiner spielerischen 
Qualität sehr ausgeglichen war, stachen in 
den jeweiligen Altersstufen dennoch ei-
nige Mannschaft heraus, wie z.B.die U10 
des VFB Fortuna Chemnitz, der das Turnier 
durch seine bundesligareife Spielweise ab-
solut dominierte.  Als einzige Mannschaft 
in diesem Turnier gelang es uns das Spiel 
gegen den späteren Turniersieger bis kurz 
vor Schluss relativ offen zu gestalten und 
dem Team eines ihrer zwei Gegentore zu 

verpassen. Konnten am Ende aber leider 
doch keine Punkte gegen diese exzellente 
Mannschaft holen. Während des Turniers 
hospitierte die U10 in einer Gruppenun-
terkunft, in der auch viele andere Mann-
schaften die Nächte verbrachten.

Neben dem Fußballturnier, standen aber 
auch andere Freizeitaktivitäten auf dem 
Programm. Wie der gemeinsame Bowlin-
gabend unserer Mannschaft oder auch 
kleinere Fußballwettbewerbe (Torwand-
schießen, Geschwindigkeitsmessung, Fuß-
balltennis, …)

Abschließend lässt sich sagen, dass das 
komplette Wochenende einen gelungen 
Rahmen hatte. Und eine wunderbare 

U 10
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sportliche, als auch mannschaftsinterne 
Erfahrung für unsere jungen Spieler war.

Julian Haas, SVH Trainer Jahrgang 2007
Stadtmeisterschaften der U11-Junioren
Am 27.02.2016 fanden die diesjährigen 
Hallenstadtmeisterschaften der U11-Juni-
oren statt. Das ganztägige Turnier wurde, 
wie in den letzten Jahren auch, in der Kür-
nachtalhalle in Lengfeld ausgetragen. Als 
Ausrichter des Turniers wurde der SV Hei-
dingsfeld gelost. Dies bedeutete für die Ju-
gendabteilung des SVH, das Turnier eigen-
verantwortlich zu planen, zu organisieren 
und abzuwickeln.

An dem Turnier teilgenommen haben in 
diesem Jahr insgesamt 13 Junioren-Mann-
schaften der Jahrgänge 2005 / 2006 aus 
dem gesamten Stadtgebiet Würzburgs. 
Die Vorrunde wurde am Vormittag in drei 
Gruppen à 4 bzw. 5 Mannschaften aus-
getragen, am Nachmittag wurde die Zwi-
schenrunde ausgespielt, darauf folgten ge-
gen Spätnachmittag die Platzierungs- bzw. 
die Finalspiele. Aufgrund der Ergebnisse 
der vergangenen Hallensaison und der 
Leistungen in den Hinrundenspielen hat-
ten wir uns dieses Jahr wieder mit unsrer 

U-11-Mannschaft einiges vorgenommen. 
Nachdem wir dann auch eine recht gute 
Vorrunde gespielt haben, die auf mehr 
hoffen ließ, mussten wir feststellen, dass 
die Spielfreude der Heidingsfelder im wei-
teren Verlauf des Turniers leider abnahm, 
hinzu kommt ein unerklärliches und unbe-
gründetes Maß an Respekt den „großen“ 
Mannschaften gegenüber, denen unsere 
Mannschaft nicht nur an guten Tagen min-
destens ebenbürtig ist. Dennoch konnten 
wir einen stattlichen 6. Platz erreichen. Die 
Jungs wissen aber auch, dass mehr in ih-
nen steckt. Im Moment liegen unsere Stär-
ken doch wohl eher auf dem Rasen....

Verdienter Turniersieger wurde der Würz-
burger FV, der die Mannschaft aus Grom-
bühl, die uns beim letzten Mal (2014) 
nur knapp im Finale überlegen war, in ei-
nem packenden Endspiel vom Platz fegte. 
Glückwunsch dem Stadtsieger.

Zusammenfassend ist festzuhalten, dass 
es wieder einmal ein hart umkämpftes, 
aber stets faires Turnier war. Leider hat 
einzig das Wetter nicht mitgespielt, bei 
strahlendem Sonnenschein haben nur we-
nige Eltern den Weg in die Kürnachtalhalle 

U 11
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gefunden, so dass man in den Zuschauer-
rängen die eine oder andere Lücke erken-
nen konnte. 

Bleibt noch all’ denen zu danken, die zum 
Gelingen des Turniers beigetragen haben, 
vor allem der Turnierleitung für ein souve-
rän geleitetes Turnier, dem Notarzt, der ei-
nen verhältnismäßig ruhigen Tag hatte und 
nur kleinere Blessuren zu versorgen hatte, 
und natürlich den hinter der reichlich be-
stückten Kuchen- und der Essenstheke 
agierenden Helfern, die zuverlässig für das 
leibliche Wohl sorgten. 

Ein ganz besonderer Dank aber gilt un-
seren jugendlichen Nachwuchs-Schieds-
richtern des SVH, die mit ihren gewohnt 
unauffälligen, aber dennoch stets souverä-
nen Auftritten ihre Partien geleitet haben. 

Dieses Turnier belegte einmal mehr die 
gute Zusammenarbeit der gesamten Ju-
gendabteilung des SVH, die bemerkens-
wert ist und sicherlich nur ein Grund von 
vielen für die gute Stimmung innerhalb 
der Jugendabteilung – die Eltern unserer 
SVH-Jugendspieler mit eingeschlossen. 

U 11

Die D-1 des SVH darf auf eine äußerst er-
folgreiche Saison zurückblicken. Mit star-
ken 52 Punkten aus 22 Spielen (S 17 / U 1 
/ N 4) belegte man – punktgleich mit der 
U-12 NLZ-Auswahl der Kickers – den zwei-
ten Tabellenplatz in der Kreisliga Würzburg. 
Aufgrund des verlorenen direkten Ver-
gleichs reichte es damit am Ende jedoch 
nicht ganz zur Meisterschaft. Wenngleich 
auch die Enttäuschung über die verpasste 
Chance einige Tage nachwirkte, so über-
wog schließlich doch der Stolz auf die eige-
ne Leistung, die letztendlich mit dem Auf-
stieg in die Bezirksoberliga gekrönt wurde.
Am Ende einer langen Runde, die im Sep-
tember in Reichenberg begann und am 01. 
Juli mit dem Derby gegen die JFG Nord en-
dete, wäre es dem Team gegenüber aller-
dings nicht gerecht, das Jahr lediglich auf 
die finale Platzierung zu reduzieren. Viel-

mehr möchten wir die Spielzeit noch ein-
mal Revue passieren lassen und am Ende 
ein abschließendes Fazit ziehen.
Der Saisonauftakt ließ zunächst wenig 
Spielraum für Hoffnungen, eine komplett 
sorgenfreie Runde erleben zu dürfen. An-
ders als die üppig besetzten Kader der leis-
tungsorientierten Teams vom Dallenberg 
und der Mainaustraße, mit denen wir bis 
zum Ende um die Schale kämpfen soll-
ten, standen uns zu Beginn lediglich zwölf 
Spieler zur Verfügung. Da die Mannschaft 
jedoch qualitativ gut besetzt war, wur-
de eine Platzierung unter den ersten fünf 
Teams als realistisches Ziel formuliert. Die 
Hinrunde verlief dabei unerwartet erfolg-
reich. Mit überragenden 28 von 33 mög-
lichen Punkten (S 9 / U 1 / N 1) sicherte 
man sich die Herbstmeisterschaft und 
legte dabei teilweise glänzende Auftritte 

U 13 Meisterstück
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hin. Dennoch war es immer wieder eine 
Herausforderung, an jedem Wochenende 
eine Mannschaft zusammenzubekommen, 
da private Termine einiger Spieler oftmals 
Vorrang hatten.

Auch die Hallensaison verlief äußerst zu-
friedenstellend. Nach einer überzeugen-
den Vorstellung bei der Qualifikation in 
Rottendorf, sicherte man sich einen Platz 
für die Kreismeisterschaft in Waldbüttel-
brunn. Dort konnte man u.a. einen Sieg 
gegen die U-13 NLZ-Auswahl der Kickers 
(dem späteren Sieger) landen und belegte 
letztendlich einen guten 4. Platz. Auch bei 
der Stadtmeisterschaft spielten die Jungs 
groß auf, präsentierten sich sportlich auf 
hohem Niveau und konnten bis ins Halbfi-
nale vorstoßen. Dort traf man erneut auf 
die U-13 der Kickers, diesmal mussten wir 
uns allerdings mit 0:1 geschlagen geben. 
Besonders bitter am Ausscheiden war der 
Umstand, dass man ein deutliches Chan-
cenplus vorzuweisen hatte und der Gegen-
treffer erst drei Sekunden vor Schluss fiel. 
Nichtsdestotrotz konnte man mit dem Sieg 
im kleinen Finale am Ende einen Platz auf 
dem Treppchen ergattern und damit ein 
zufriedenstellendes Ergebnis einfahren. 
Zudem konnten weitere Siege bei Privat-
turnieren errungen werden.
Für die Rückrunde hatten sich drei neue 
Spieler der Mannschaft angeschlossen, 
was beim Trainerteam kurzzeitig die Hoff-
nung schürte, mit einer größeren Perso-
naldecke rechnen zu können. Doch durch 
zwei langfristige Verletzungen in der Vor-
bereitung und den Wechsel eines unserer 
Leistungsträger in die Nachwuchsabteilung 

der DJK Rimpar Wölfe standen uns in der 
Rückrunde für einen Großteil der Spiele 
wieder nur zwölf Jungs zu Verfügung. Da-
durch ereilte uns letztlich jenes Schicksal, 
welches wir bereits zu Saisonbeginn be-
fürchtet hatten. Der kleine Kader konnte 
weitere Ausfälle nicht mehr kompensieren 
und die Leistung der Vorrunde nicht mehr 
bestätigen. Die geholten 24 Punkte (S 8 / 
N 3) reichten am Ende leider nur für den 
zweiten Rang, die Meisterschaft wurde 
damit knapp verpasst. Immerhin haben 
wir zumindest jene Platzierung behaup-
ten können, die uns zum Aufstieg in die 
Bezirksoberliga berechtigt. Damit hinter-
lassen wir den nachfolgenden Jahrgängen 
einen Platz in der höchstmöglichen Spiel-
klasse in der U-13. 

Neben der Kadergröße war aber sicherlich 
auch die dürftige Trainingsbeteiligung eini-
ger Jungs ein Grund dafür, dass uns auf der 
Zielgeraden ein wenig die Puste ausgegan-
gen ist. Die Gewissheit, dass mit ein paar 
Prozent mehr Einsatz der ganz große Coup 
hätte gelingen können, wird innerhalb des 
Trainerteams zweifellos noch etwas nach-
hallen und sich auf die  Schlussfolgerungen 
für die kommende Spielzeit auswirken.

Dennoch möchten wir nicht den Fehler 
machen, uns ein sportlich überragendes 
Jahr selber schlechtzureden. Die Mann-
schaft hat sich hervorragend weiterentwi-
ckelt und über weite Strecken tolle Leis-
tungen abgerufen. Die Erkenntnisse aus 
diesem Jahr werden uns mit Sicherheit 
helfen, auch in Zukunft erfolgreich zu sein. 
Ebenso können wir stolz auf die Tatsache 
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blicken, dass es mittlerweile vier Jungs fest 
in das Talentförderungsprogramm des DFB 
geschafft haben.

Nun noch ein kurzer Ausblick auf das 
nächste Jahr. Der Kader wird zur kommen-
den Saison einige Veränderungen erleben. 
Während uns zwei Spieler verlassen und 
den Schritt in den Leistungssport wagen, 
dürfen wir im Jahrgang 2004 sechs Neu-
zugänge begrüßen. Damit steht uns in der 
neuen Runde ein breiter und ausgegliche-
ner Kader zur Verfügung, der in der U-15 
Kreisliga jedoch entsprechend gefordert 
sein wird. Die Vorfreude auf die neue Auf-
gabe war in den ersten gemeinsamen Trai-
ningseinheiten aber schon deutlich spür-
bar und macht Lust auf mehr.

Ich möchte  am Ende nochmal allen Betei-
ligten für ein sehr schönes und erfolgrei-
ches Jahr danken! Es war wie immer eine 
Freude mit den Jungs zu arbeiten und zu 
sehen, wie sie sich Stück für Stück indivi-
duell und als Kollektiv verbessert haben. 
Mein Dank gilt aber auch den Eltern, die 
stets dabei waren und für einen funktionie-
renden organisatorischen Rahmen gesorgt 
haben. Ich wünsche allen eine erholsame 
Ferienzeit und hoffe, dass sich ab dem 16. 
August wieder alle voller Tatendrang auf 
die neuen Aufgaben stürzen werden!

André
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,,Lehrjahre sind keine Herrenjahre.‘‘ Tref-
fender kann man die abgelaufene Saison 
der U-15 Junioren (Jahrgänge 2002 und 
2003) nicht beschreiben. Als SG (SV) Bütt-
hard gestartet, gingen wir als SG (SV) Hei-
dingsfeld in die Rückrunde.

Rein sportlich betrachtet verlief die Kreis-
liga-Runde mit dem 11. und damit vorletz-
ten Tabellenplatz bei einer Ausbeute von 
neun Punkten aus 22 Spielen sowie einem 
Torverhältnis von 22:64 nicht zufrieden-
stellend. Doch der Schein trügt!

Aus Sicht von uns Trainern haben die Jungs 
allesamt eine sehr gute Entwicklung ge-
nommen und zwar nicht nur in fußballe-

rischer sondern auch in charakterlicher 
Hinsicht.

Das Jahr 2017 startete mit dem Höhepunkt 
der Hallensaison, der Stadtmeisterschaft. 
Ohne große Erwartungen im 10er-Teilneh-
merfeld angetreten, zeigte die Mannschaft 
in der Vorrunde eine sehr konzentrierte 
und engagierte Leistung und wurde mit 
dem Einzug ins Halbfinale hinter Grup-
pensieger Kickers Würzburg belohnt. Dort 
war gegen die U-15 Bayernliga Mannschaft 
vom WFV erwartungsgemäß Endstation. 
Im Spiel um Platz drei unterlag man der 
U-14 des WFV knapp mit 1:2 und belegte 
letztlich einen sehr guten vierten Platz.

U 15
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Im Anschluss an die Stadtmeisterschaft 
ging es gleich in die Vorbereitung auf die 
Rückrunde. Dabei legten die Jungs stets 
eine lobenswerte Trainingseinstellung an 
den Tag, mal abgesehen vom üblichen 
Rumgejammere;). Die drei Testspiele en-
deten mit einem Sieg, einem Unentschie-
den und einer Niederlage. So gingen wir 
zuversichtlich in die ausstehenden elf Par-
tien.

Die Jungs waren bis auf die Spiele gegen 
die U-14 Mannschaften der Würzburger 
Kickers und des Würzburger FV immer auf 
Augenhöhe mit dem Gegner. Leider fehl-
te es oft an der Durchschlagskraft in der 
Offensive oder ein individueller Fehler in 
der Abwehr kostete uns zumindest einen 
Punkt. In der Rückrunde holten wir einen 
Sieg und ein Unentschieden bei 9 Nieder-
lagen und einem Torverhältnis von 10:26.
Ob es für die U-15 in der Saison 2017/2018 
in der Kreisliga weitergeht, steht bislang 
noch nicht fest (Stand: 11. Juli 2017). Klar 
ist, dass zwei Mannschaften gemeldet 

werden und André Laforet und Timo Bau-
sewein als Trainer zur Verfügung stehen.

Als Saisonabschluss ging es in den Klet-
terwald Einsiedel im Gramschatzer Wald. 
Dort hatten die Jungs die Gelegenheit ihr 
sportliches Geschick auf andere Art und 
Weise unter Beweis zu stellen (zur Belus-
tigung der Mitspieler und Trainer!). Im An-
schluss ließen wir die Saison im nahegele-
genen Biergarten ausklingen.

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen 
Eltern bedanken, die über die gesamte 
Saison als Helfer beim Platzverkauf einge-
sprungen sind und es dadurch ermöglicht 
haben, einen gelungenen Saisonabschluss 
für die Jungs auf die Beine zu stellen. Dan-
ke auch an alle Eltern, die als Fahrer bei 
den Auswärtsspielen ausgeholfen haben.
Für die Zukunft wünschen wir den Spielern 
viel Erfolg auf ihren sportlichen und pri-
vaten Wegen. Wir bedanken uns für eine 
tolle Zeit.
Die Trainer der U-15

U 15
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Bericht 1. Mannschaft

Liebe SVH`ler,

leider mussten wir mit unserer 1. Mann-
schaft aus der Bezirksliga absteigen. Wir 
haben nicht die nötigen Punkte geholt 
aber waren in unseren Partien nur selten 
die schlechtere Mannschaft. Die Rück-
runde hat verheißungsvoll mit einem 3:2 
Sieg gegen den späteren Aufsteiger TSV 
Lengfeld begonnen. Auch Marktbreit, die 
zu diesem Zeitpunkt noch zu den Aufstieg-
saspiranten zählten, konnten wir ein 2:2 
abringen. Leider hat sich bei diesem Spiel 
unser Dominik Peschke, der sich gerade zu 
einer festen Größe entwickelt hatte einen 
Kreuzbandriss zugezogen. Das Fehlen hat 
sich leider in der weiteren Saison bemerk-
bar gemacht. In Schweinheim konnte in 
einer ausgeglichenen Partie der Aufwärts-
trend nicht bestätigt werden und haben 
in der Schlussphase verloren. Nach der 
Winterpause haben wir unser erstes Spiel 
beim späteren Meister  Heimbuchental 
(1:0) trotz guter Leistung nicht gewonnen. 

Herzlichen Glückwunsch an den sympathi-
schen TSV Heimbuchental. Das Spiel sollte 
symptomatisch für den weiteren Saison-
verlauf sein. Wir haben die Partie nicht nur 
offen gestaltet, sondern auch dominiert. 
Zahlreiche gute Chancen konnten nicht 
genutzt werden und nicht zuletzt konnten 
wir einen Elfmeter nicht verwerten.  

Einen einzigen Fehler im Aufbauspiel hat 
der Gegner eiskalt ausgenutzt und wir gin-
gen als Verlierer vom Platz. So ist es uns 
des Öfteren ergangen. Hoffnung keim-
te auf, als wir drei Spiele in Folge gegen 
Neuhütten, Keilberg und Buchbrunn ge-
winnen konnten. Bei diesen Partien haben 
wir aus einer kontrollierten Defensive ge-
spielt und gewonnen, ehe die Saison nach 
einer unglücklichen Niederlage gegen 
Leinach seinen Lauf nahm. Schade, dass 
es so kommen musste aber wir schauen 
positiv, in einer attraktiven Kreisliga, in die 
Zukunft. 

Wir konnten für die neue Saison mit Chris-
tian Graf einen neuen Trainer für unse-
re junge Truppe gewinnen, der über viel 
Trainererfahrung aus der A-Jugend Bay-
ern- und Landesliga, sowie aus der Bay-
ernliga-Aktivität verfügt. Er hat sich die 
entsprechenden Qualifikationen beim BFV 
und DFB mit der Trainer B-Lizenz und der 
DFB-Elite-Jugend-Linz erarbeitet und wird 
nach den neuesten Trainingsmethoden 
unsere Mannschaft weiter entwickeln. Das 
geht nicht von heute auf morgen und  die 
ersten Trainingseinheiten und Spiele ha-
ben schon gezeigt wo man ansetzen muss. 
Jetzt freuen wir uns auf viele Derbys und 
hoffen vorne mitspielen zu können
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Alles aus einer Hand!

Moderne Heizungen 
mit Sonne, Pellets, Öl und G as!

Sandäcker 8  I  97076 Würzburg
Tel 0931 - 66 16 00
office@herrlein.de

www.herrlein.de



28



29

GeburtstageUnsere Jubilare

60 Jahre
Geßner Dieter 01.05
Fesel Karola 19.05
Alemann  Peter 13.08
Eismann Anton 18.09
Hemm Dieter 29.10

65 Jahre
Beck Anne-Rose 12.01.
Kleinberg Jürgen 29.05.
Weippert Klaus 03.09.
Pfriem Karl-Heinz 03.11.

70 Jahre
Schreck Klaus 10.06.
Hornung Annedore  23.06.
Pfetscher  Christa 02.08.
Krömer Renate 26.10.
Gabel Paul 31.10.
Müller Siegfried  24.12.

75 Jahre
Vorndran Otmar 12.02.
Stumpf Reinhold 22.02.
Kuß Peter 02.06.
Gorhau Manfred 11.08.
Beckenbauer Helmut 16.11.

80 Jahre
Dörr Annemarie 08.01.
Marold Walter 03.04.
Leimeister Elisabeth 06.08.

85 Jahre
Reith Werner 02.03.
Schwind Emil 02.04.
Lampert Manfred 29.09.

90 Jahre
Weigert Paul 22.07.
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IN MEMORIAM
Wir erfüllen die traurige Pflicht, 
den Tod unseres langjährigen 

Mitglieds und Vorstands

Franz Leich
geboren 02.05.1944  |  verstorben 25.03.2017

anzuzeigen.

IN MEMORIAM
Wir erfüllen die traurige Pflicht, 

den Tod unseres langjährigen Mitglieds

Hilde Meyer
geboren 20.05.1944  |  verstorben 12.06.2017

anzuzeigen.
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IN MEMORIAM
Wir erfüllen die traurige Pflicht, 
den Tod unseres langjährigen 

Mitglieds und Vorstands

Friedel Hirsch
geboren 24.09.1923  |  verstorben 06.07.2017

anzuzeigen.

IN MEMORIAM
Wir erfüllen die traurige Pflicht, 

den Tod unseres langjährigen Ehren-
und ältesten Mitglieds

Otto Hirsch
geboren 24.09.1923  |  verstorben 27.09.2017

anzuzeigen.

++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

Wir werden ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.

im Namen der Vorstandschaft
Claus Fesel
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Hafa Nour Eddin 01.01.
Mashaiel Sulaiman 01.01.
Yassin Mouaz  01.01.
Schmitt Angelika 02.01.
Wolz Elisabeth 03.01.
Hupp Sebastian 04.01.
Stark Bernhard 05.01.
Cichon Manuel 06.01.
Pospiech Andreas 06.01.
Schlichting David  06.01.
Wetzel Dieter  06.01.
Bouslimi Fares  07.01.
Peschke Dominik 07.01.
Alsaadi Anid  Naeemkasem 08.01.
Dürr Annemarie 08.01.
Grönert Christian 08.01.
Propp Eric  10.01.
Tarsho Ali  10.01.
Beck Anne-Rose 12.01.
Hartmann Monika  12.01.
Krauß Alexander 12.01.
Mählich Robert  12.01.
Kiesekamp Tobias  13.01.
Hasan  Abdllatti 14.01.
Lang Andreas 14.01.
Adla Mohamad 15.01.
Plattner Patrick  17.01.
Hofmann Xaver  19.01.
Wolf Matthias 19.01.
Katzenberger Anna  21.01.
Schopf Marius  21.01.
Krüger Adrian  22.01.
Bajer Linus Finn 25.01.
Weippert Frank  25.01.
Zimmermann Maximilian 25.01.
Bretz Leonard 27.01.
Feldinger Udo  28.01.
Schmitt Franz  30.01.
Fesel  Claus  31.01.

Katzenberger Peter  31.01.
Kienle-Garrido Melina-Loren 03.02.
Loos  Johannes 03.02.
Baatz  Hermann 05.02
Eismann Felix  05.02.
Esser Nico-Pascal 05.02.
Schmidmeier Moritz  05.02.
Lonsky Patrick  06.02.
Ramezahpour Majid  06.02.
Behringer Holger  09.02.
Houben Ferdinand 10.02.
Popp Marc-Andre 10.02.
Schweizer Friedl  11.02.
Stark Martha  11.02.
Haupt Christoph 12.02.
Vorndran  Otmar  12.02.
Schimpel Daniel  15.02.
Beck Uwe  16.02.
Marold Werner  16.02.
Pfriem Waldemar 16.02.
Hofmann Janik  18.02.
Issig Max  18.02.
Koch Jeremiah 18.02.
Utschig Karl-Heinz 18.02.
Schmitt Barbara 19.02.
Beck Eckhard   21.02.
Brand Klaus  21.02.
Mayer Matthias 22.02.
Stumpf Reinhold 22.02.
Walk Peter  22.02.
Herrlein Helga  23.02.
Hartmann René  24.02.
Pakaty Moritz  25.02.
Unger Maximilian 26.02.
Balikai Salih  27.02.
Rügamer Inge  27.02.
Lindsay Joel  28.02.
Kelber Heinz  01.03.
Seitz Leon  01.03.

Geburtstage
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Reith Werner  02.03.
Bürner Ruth  03.03.
Weiß Nils  03.03.
Weiß Tim  03.03.
Leimeister Adelheid 04.03.
Ziegler Peter  05.03.
Übelacker Claus  07.03.
Hartmann Marco  08.03.
Precht Willi  09.03.
Balling Anita  10.03.
Endres Wolfgang 10.03.
Jarju Lamin  10.03.
Kirchner Frederik 10.03.
Mousa Mhd Ghaith 10.03.
Poonklang Thanakorn 10.03.
Mössinger Cornelius 12.03.
Stadtmüller Edeltraud 12.03.
Weippert Marion  13.03.
Roth Birgit  14.03.
Behringer Pascal  15.03.
Megner Jonas  15.03.
Müller Nicolas  15.03.
Müller Sem  15.03.
Präg Holger  15.03.
Günther Timo  16.03.
Precht Nelli  17.03.
Schubert Daniel  17.03.
Günther Nico  18.03.
Schneider Julian  18.03.
Schröder Dominik 18.03.
Yerlikaya Arola  18.03.
Schimanek Franz-Josef 19.03.
Müller Christa  20.03.
Pietrowski Jannis  20.03.
Najeb Ahmad  21.03.
Schulte-Eickhoff Florian  22.03.
Ziegler Daniel  22.03.
Frank Regina  23.03.
Lorenz Irmgard 23.03.

Roth Werner  23.03.
Kühling Stefan  25.03.
Neubert Alfred  25.03.
Megner Nico  26.03.
Scheuerlein Uwe  26.03.
Auinger Philipp  27.03.
Cisse Omar  28.03.
Felgenhauer Rudolf  28.03.
Hannes Andre  29.03.
Jakob Robert  30.03.
Arslan Emirhan 01.04.
Schnabel Gerda  01.04.
Gehrsitz Elisabeth 02.04.
Gerlach Malik  02.04.
Mronz Adelheid 02.04.
Schwind Emil  02.04.
Krüger Patrick  03.04.
Marold Walter  03.04.
Albert Nico  04.04.
Dadrich Julian  05.04.
Niederhammer Jonathan 05.04.
Winkler Erich  07.04.
Götz Andi  10.04.
Huter Gerald  10.04.
Lukin Maxim  10.04.
Dutkowski Karl  11.04.
Schneider Arno  14.04.
Von Pokrowsky Nico  14.04.
Wohlfart Arno  14.04.
Krol Bartek  15.04.
Glücker Karin  16.04.
Weis Axel  16.04.
Engelmann Elias  17.04.
Nothhaft Matthias 19.04.
Schätzlein Martin  21.04.
Weth Ronja  21.04.
Hatzenbühler Eugen  22.04.
Hein Ben  22.04.
Hussein Chilil  22.04.

Geburtstage



34

Akdeniz Osan  23.04.
Bichler Jan  23.04.
Gorhau Thomas 23.04.
Uguz Kürsal  23.04.
Unger Julian  23.04.
Von Pokrowsky Fabio  23.04.
Hartmann Markus  24.04.
Kalb Herbert 24.04.
Özdemir Azad  24.04.
Seifer Nicole  24.04.
Hansen Jakob  27.04.
Kolbow Walter  27.04.
Scheuerlein Günter  28.04.
Schubert Kurt  28.04.
Schuster Ingo  29.04.
Blank Jonas  30.04.
Eisenhofer Luca  01.05.
Geßner Dieter  01.05.
Karl Julian  01.05.
Oyeniran Emmanuel 01.05.
Franke Gerhard 02.05.
Hemrich Kevin  03.05.
Kerbler Michael 04.05.
Dippold Rosemarie 05.05.
Danzer Florian  06.05.
Kocak Serkan  06.05.
Werner Michael 06.05.
Pietrowski Luca  07.05.
Cangul Sahin  08.05.
Langer Alexander 09.05.
Sierl Simon  09.05.
Gerhard Max  11.05.
Betz Paul  12.05.
Krämer Wolfgang 13.05.
Schultheis Danilo  13.05.
Reichert Richard  14.05.
Schoch Kerstin  14.05.
Dobay Robin  15.05.
Müller Hans  16.05.

Thomas Jérémy  16.05.
Hirsch Ernst  17.05.
Scheuerlein Britta  17.05.
Nassar Hany  18.05.
Fesel Karola  19.05.
Schöck Lucas  19.05.
Hatzenbühler Alexander 20.05.
Mashkov Tim Timur 20.05.
Schad Julian  20.05.
Stark Anton  22.05.
Konrad Tim  23.05.
Zeidler Markus  23.05.
Schmelzer Pino  24.05.
Zastawniak Noah  25.05.
Baum Julius  26.05.
Sindlinger Valentin 26.05.
Johannes Erich  28.05.
Marx Finley  28.05.
Kleinberg Jürgen  29.05.
Marx Kenneth 29.05.
Blank Jürgen  31.05.
Bubacarr Marika  31.05.
Grunz Otto  31.05.
Weber Lorenz  01.06.
Kuß Peter  02.06.
Winkelmann Adolf  03.06.
Hofmann Michel  04.06.
Baumann Niklas  06.06.
Böhm Adolf  06.06.
Kunz Adrian  06.06.
Richard David  07.06.
Reichert Nicolas  08.06.
Meinl Julius  09.06.
Katzenberger Claudia  10.06.
Schreck Klaus  10.06.
Stumpf Siegmar 10.06.
Frank Luis  11.06.
Göhler Annette 12.06.
Rohe Paul  12.06.

Geburtstage
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Zeiß Gunther 13.06.
Alemann Petra  15.06.
Vogel Steffen  16.06.
Wiede Leon  16.06.
Clarks Bennet  17.06.
Weis Gideon  17.06.
Gruß Georg  18.06.
Abdal Barzan  19.06.
Dahnken Paul  19.06.
Hommel Grischa  19.06.
Bretz Benedikt 20.06.
Hubert Jan  20.06.
Schwind David  21.06.
Storch Hubert  22.06.
Hornung Annedore 23.06.
Weber Moritz  23.06.
Bohley Johannes 24.06.
Mulfinger Ralf  24.06.
Pytlik Tom  25.06.
Roth Lukas  27.06.
Vasilets  Dennis  27.06.
Fischer Hans  28.06.
Leutner Stephan 28.06.
Kern Jürgen  29.06.
Diaby Sita  30.06.
Rambacher Kilian  01.07.
Reith Robert  01.07.
Etringer Jana  02.07.
Scheuerlein Ben  03.07.
Gerhardt Edwin  06.07.
Goldbach Stephan 06.07.
Günter Robin  06.07.
Jallow Cherno  06.07.
Krebs Jannis  07.07.
Neubert Rosemarie 07.07.
Hofmann Tomi  09.07.
Weiermann Heinz  09.07.
Knobling Ulrich  10.07.
Amberg Stephanie 11.07.

Mählich Daniela  11.07.
Fahlteich Ruven  12.07.
Gebhardt Joshua  12.07.
Herzog Christian 12.07.
Brenner Tobias  13.07.
Hein Max  13.07.
Henke Angelika 13.07.
Lacher Nils  13.07.
Hälker Felix  14.07.
Hälker Luis  14.07.
Akdeniz Baran   15.07.
Döllinger Florian  15.07.
Manthey Constanze 15.07.
Präg Kaspian 15.07.
Türpe Tyrone  15.07.
Göpfert Leon  16.07.
Donig Fabian  17.07.
Schnabel Tim  17.07.
Görlinger Hans  18.07.
Schulz Michael 18.07.
Hornig Julius  19.07.
Schmitt Manuel 22.07.
Weigert Paul  22.07.
Fesel Nico  23.07.
Müller Ingrid  23.07.
Schmid Philipp  23.07.
Seuffert Lenny  23.07.
Leckert Christa  24.07.
Libischer Henry  24.07.
Frannz Robert Philipp 27.07.
Rößner Luca  27.07.
Schmitt Felix  27.07.
Beck Erich  28.07.
Neumann Martin  28.07.
Weiß Andreas 28.07.
Löffler Marco  29.07.
Neely-Skirde Herbert 29.07.
Sarnosha Matthias 29.07.
Schmelzer Ninjo  29.07.

Geburtstage
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Scholl Elfi  29.07.
Bauer Ernst  30.07.
Hartmann Norbert 30.07.
Michel Hubert  30.07.
Seufert Franz  31.07.
Volk Florian  31.07.
Cymara Jonas  01.08.
Kühlbauch Eduard  02.08.
Pfetscher Christa  02.08.
Röder Christoph 02.08.
Kaiser Jannik  03.08.
Roth Julius  03.08.
Heym Manuel 04.08.
Oschmann Ben  04.08.
Plattner Daniela  05.08.
Leimeister Elisabeth 06.08.
Stareczek Christian 06.08.
Hartmann Kevin  07.08.
Weiß Lina  10.08.
Gorhau Manfred 11.08.
Muschler Simon  12.08.
Alemann Peter  13.08.
Dingfelder Mark  13.08.
Katzenberger Johanna 13.08.
Germer Patrick  15.08.
Wetzel Philipp  16.08.
Zoll Manfred 16.08.
Hansel Gisela  17.08.
Jacob Tyler  17.08.
Lang Felix  17.08.
Frankenberger Martha  18.08.
Bader Yannis  19.08.
Büttner Tim  19.08.
John Marc  19.08.
Thiele Andreas 19.08.
Katzenberger Veit  21.08.
Matin Kai-Jannick 21.08.
Neubauer Kilian  21.08.
Weiß Edgar  21.08.

Zang Nino  21.08.
Bienias Maximilian 23.08.
Kroker Florenz  23.08.
Rettstadt Christoph 23.08.
Schönfeld Felix  25.08.
Dürr Berthold 26.08.
Frank Dietmar 27.08.
Schuster Dietmar 27.08.
Hirsch Helga  28.08.
Noara Rebal  28.08.
Noara Rebal  28.08.
Yarlykov Georgy  28.08.
Zafiris Lamros  28.08.
Herkert Andreas 29.08.
Stegerwald Simon  30.08.
Weippert Hermine 31.08.
Walk Georg  02.09.
Alasaad Mohammed 03.09.
Molnar Finn  03.09.
Surogi Berta  03.09.
Weippert Klaus  03.09.
Yüksel Serhat  03.09.
Janz Anna  04.09.
Mader Brigitte  04.09.
Herrmann Birgit  06.09.
Katzenberger Julian  06.09.
Grunz Jan-Peter 09.09.
Berger Mike  10.09.
Deckert Markus  12.09.
Döllinger Christine 12.09.
Evsay Samuel  13.09.
Rüttiger Fabian  14.09.
Boujada Leon  15.09.
Hirsch Armin  15.09.
Sichel Christian 15.09.
Voulgarakis Antonis  15.09.
Kunz Harald  16.09.
Rettstadt Christian 16.09.
Roth Roland  17.09.

Geburtstage
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Schad Markus  17.09.
Schraud Benedikt 17.09.
Eismann Anton  18.09.
Schnabel Sandro  18.09.
Fischer Julian  20.09.
Skirde Hannes  20.09.
Wagner Luca  20.09.
Bergmann Ursula  21.09.
Bermich Nick  21.09.
Drescher Sebastian 22.09.
Knappe Till  22.09.
Löwe Klaus  22.09.
Hirsch Otto  24.09.
Stiegelschmitt Luca  24.09.
Fochler Gerdi  26.09.
Hofmann Matthias 26.09.
Preisendörfer Benedikt 27.09.
Katzenberger Anna-Lena 28.09.
Lampert Manfred 29.09.
Burkard Günter  30.09.
Lonsky Manfred 30.09.
Dutta Tobias  01.10.
Csiszar Richard  02.10.
Meyer Tino  02.10.
Rack Nicolas  02.10.
Beck Linus  04.10.
Leckert Alexander 06.10.
Landolt Max  07.10.
Ziegler Eva  07.10.
Mertel Sebastian 08.10.
Ebert Benjamin 09.10.
Akpinar Serhat  10.10.
Wallburg Mario  10.10.
Blandzinski Helga  11.10.
Achito Giuliano 13.10.
Bender Tom  13.10.
Eigi Simon  13.10.
Haas Fabian  13.10.
Hofmann Karl  13.10.

Bayer Clemens 15.10.
Fofana Naziron 16.10.
Wagner Alexander 17.10.
Chukhaszyan Hakob  18.10.
Döllinger Lisa  18.10.
Hofhauser Levi  18.10.
Lochner Josef  19.10.
Weiß Nadine  19.10.
Hadj Ali Emir  21.10.
Müller Lenny  21.10.
Barthel Niklas  22.10.
Karle Jaran  22.10.
Noroozi Sajad  22.10.
Stubenrauch Jonas  22.10.
Eck Marie  23.10.
Rößner Jan  23.10.
Beck Philipp  25.10.
Krämer Renate  26.10.
Fischer Siegfried 27.10.
Katzenberger Maren  27.10.
Kern Wolfgang 27.10.
Romanguk Leo-Dimi 27.10.
Erdem Baran  28.10.
Hemm Dieter  29.10.
Meinusch Yannick  29.10.
Diem Katharina 30.10.
Hofmann Hannes  30.10.
Katzenberger Ronald  30.10.
Gabel Paul  31.10.
Laschütza Sandra  31.10.
Pfriem Karl-Heinz 03.11.
Herbst Herbert 06.11.
Schmitt Fritz  06.11.
Batoum Bissai Bi 07.11.
Fritz Werner  07.11.
Grötzinger Wynn  07.11.
Tuicobahiirania Danish  07.11.
Wasitschek Lisa  07.11.
Brenner Jonas  08.11.

Geburtstage
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Thiele Fabian  08.11.
Kroker Jonathan 09.11.
Gürtler Justin  10.11.
Lichtenwald Julian  10.11.
Nassar Mohammed 10.11.
Kern Julian  14.11.
Kraft Kevin  15.11.
Beckenbauer Helmut  16.11.
Meier Hendrik 16.11.
Schaupp Tobias  16.11.
Gehrsitz Maximilian 17.11.
Grübel Kurt  17.11.
König Michael 17.11.
Landolt Elias  18.11.
Möhrlein Tobias  18.11.
Geißendörfer Bruno  20.11.
Lorant Werner  21.11.
Nersinger Nicolas  22.11.
Schlagmüller Franz-Josef 22.11.
Michel Heike  23.11.
Wießenberger Gisela  23.11.
Mauter Philipp  24.11.
Porwol Christian 24.11.
Zacher Winfried 24.11.
Dillmaier Linus  25.11.
Buchholz Katharina 26.11.
Mählich Ute  26.11.
Möhrlein Benedikt 26.11.
Weiche Karin  27.11.
Eck Felix  28.11.
Jallow Ebrama  28.11.
Göpfert Kevin  29.11.
Precht Christian 29.11.
Bausewein Kurt  01.12.
Jakob Maxim  02.12.

Bolscho Lore  04.12.
Fischer Niklas-Joh. 04.12.
Lang Franz  06.12.
Sauer Kevin  06.12.
Uguz Elehan  06.12.
Döllinger Peter  07.12.
Lutz Helmut  08.12.
Hettrich Jürgen  10.12.
Mann Sabrina  11.12.
Zeiß Fabio  11.12.
Mohrmann Joschka  12.12.
Kollert Jens  13.12.
Spielmann Johannes 14.12.
Altmann Frederik 15.12.
Gollwitzer Frank  17.12.
Karl Marcel  17.12.
Bausewein Timo  19.12.
Fischer Gerlinde 19.12.
Sponholz Uwe  21.12.
Gehret Andreas 22.12.
Gold Adrian  23.12.
Laforet Andre  24.12.
Müller Siegfried 24.12.
Eismann Philipp  25.12.
Russ Alexander 27.12.
Schmitt Michael 27.12.
Braun Marlon  28.12.
Scheuerlein Jan  28.12.
Markus Clemens 30.12.
Seifer Günter  30.12.
Döllinger Julius  31.12.
Kessler Fabian  31.12.
Kuß Rosalinde 31.12.
Nabiye Qasim  31.12.
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Inh. Oliver Beck
Gewerbegebiet Heuchelhof

Huberstraße 5  |  97084 Würzburg
Tel. 0931 / 6 78 77  |  Fax 0931 / 66 67 787

www.uwe-beck-unfall.de
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Elmar Müller   |   Winterhauser Str. 19a   |   97084 Würzburg
Tel. 0931 / 6 54 17   |   Fax: 0931 / 6 19 58 18

www.rosenzauber-wuerzburg.de   |   info@rosenzauber-wuerzburg.de
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DAS FENSTER FÜRS DACH

• Weltweit einzigartig: Kunststoff-
 Wohndachfenster auf Maß in 
 Klapp-Schwing-Technologie

• Fensteraustausch unabhängig von 
 Größe, Baujahr und Hersteller

• Sauberer Austausch
 ohne Folgearbeiten

Messen, liefern, einbauen - wir 
ersetzen jedes alte Dachfenster 
mit dem passgenauen Maß- 
Renovierungssystem von Roto.

Anton Lang
Zimmerei - GmbH

Mönchsgartenweg 9
97084 Würzburg
Telefon 09 31 / 6 59 25
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Wir liefern 
 und montieren

Marmor

Granit

Muschelkalk
97084 Würzburg-Heidingsfeld • Winterhäuser Straße 93

Telefon (0931) 6 53 47 • Telefax (0931) 6 23 46



44

Bericht Alte Herrn

Anders als in den Jahren zuvor, spielte sich 
das Geschehen nicht mehr nur in der Grei-
sing-Schulturnhalle ab. Tatsächlich wur-
de Spass daran gefunden, auf dem satten 
Grün unseres neues Kunstrasens gegen 
den Ball zu treten. Noch vor einem Jahr 
war es undenkbar, dass sich bei Tempera-
turen um den Gefrierpunkt betagte Män-
ner zwischen 30 und über 40 Jahren beim 
SV Heidingsfeld am Fussballspielen erfreu-
en können. Noch erstaunlicher, dass sich 
die Anzahl der Trainingsbegeisterten in der 
Regel im zweistelligen Bereich befindet. Es 
tut sich also was! 

Mit einem Paukenschlag starteten die AH 
ins neue Jahr. Gleich am ersten Januar 
Wochenende fand das erste Turnier des 
Jahres statt: das MSP-Hallenmasters der 
Alten Herren in Marktheidenfeld. Vor zwei 
Jahren feierten wir das Erreichen des Halb-
finales, doch dieses Mal sollte sogar das 
noch getoppt werden. Nach einem souve-
ränen Elfmeterschießen gegen den SV Alt-

feld schafften wir den Einzug ins Finale. Da 
es nach 12 Minuten unentschieden stand, 
ging es in die Verlängerung. Was einst vor 
über 20 Jahren Oliver Bierhoff berühmt 
machte, schafften wir auch und trafen nach 
Golden Goal zum verdienten Turniersieg! 
Was für ein Auftakt für die zwei Wochen 
später stattfindende Stadtmeisterschaft. 
Die Erwartungen waren nach dem Turnier-
sieg hoch, nahezu vollständig traten wir 
am 21.01.2017 in der S.Oliver Arena an. 
Der Start lief gut. Als Gruppenzweiter ging 
es in die Zwischenrunde, eine Todesgrup-
pe mit dem späteren Stadtmeister Post 
SV, den Kickers und dem ETSV. Hier war 
dann diesmal leider Schluss und wir wur-
den letztendlich etwas enttäuschend nur 
Achter. Da war mehr drin. Das war es dann 
auch mit der Hallensaison. Den Supercup 
mussten wir leider absagen, da wir keine 
Mannschaft stellen konnten. 

Abseits des Fussballs ging es am 05.02.2017 
auf die Giemaul Prunksitzung. Hier zeigte 

sich, dass die Alten Herren 
nicht nur auf dem Platz 
eine gute Figur abgeben, 
sondern auch durchaus 
talentierte Feierbiester 
sind.

Seit April sind wir wieder 
an den Herieden. Jeden 
Mittwoch um 19:30 Uhr 
wird 90 Minuten hoch-
klassiger Altherren-Fuss-
ball zelebriert.

Mark Dingfelder
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tennisschule
tom bender

Hauptberuflicher
Tennistrainer
für jede 
Altersklasse 
und jede
Spielstärke

# Bundesligaspieler
# 2 facher deutscher Meister

Kontakt: 
0176 / 61 53 08 20

tombaltimore@yahoo.com
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